
 
     
   
 
 
 
 

Niederschrift 
 
über die öffentliche Sitzung des Bau- und Energieausschusses der Stadt Heins-
berg am Dienstag, dem 16.05.2017,  im großen Sitzungssaal, Raum 202, des Rat-
hauses in Heinsberg 
 
 
Beginn: 18:00 Uhr       Ende: 18:25 Uhr 
 
Der Bau- und Energieausschuss ist heute zusammengetreten, um über nachfolgen-
de Tagesordnung zu beraten: 
 
 

T a g e s o r d n u n g 

Öffentliche Sitzung: 

 1   Erweiterung der Straßenbeleuchtung in Heinsberg-Oberbruch, Bleckden  
   
 2   Instandsetzung von Wegedecken im Bereich des städtischen Wirtschafts-

wegenetzes 
 

   
 3   Instandsetzung von Straßen, Wegen und Plätzen  
   
 4   Ersatzbeschaffung eines Traktors für den städtischen Bauhof  
   
 5   Ersatzbeschaffung eines Großflächen-Sichelmähers für den städtischen Bau-

hof 
 

   
 6   Erweiterung der Kindertagesstätte Heinsberg-Karken, Severinsweg 16  
   
 7   Erweiterung der Lager- und Kfz-Halle des Bauhofes einschließlich Schaffung 

eines Unterstellplatzes für die Feuerwache Heinsberg 
 

   
 8   Anfragen nach § 18 der Geschäftsordnung  
   
 
 
 
 

Wahlperiode/Gremium/Sitzungsnummer 

2014-2020/BAU/008 

Sitzungsdatum 

16.05.2017 
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Es waren anwesend: 

Vorsitzender 
Herr Heinz Frenken  

Stadtverordnete 
Herr Georg Chilitis  
Frau Inge Deußen Vertretung für Herrn Uwe Erwin 

Rauschning 
Herr Herbert Eßer  
Herr Josef Hansen  
Frau Yvonne Hensing  
Herr Jochen Lintzen  
Herr Alexander Schmitz  
Herr Heinrich Schmitz  
Frau Birgit Ummelmann  

sachkundige Bürger 
Herr Michael Eitze  
Herr Elmar Jöris  
Herr Rolf Knies  
Herr Christian Mispelbaum  

von der Verwaltung 
Herr Erster Beigeordneter Jakob Gerards  
Herr Beschäftigter Karsten Knoben  
Herr Beschäftigter Peter Pelzer  

Schriftführer 
Herr Beschäftigter Jürgen Krings  
 
 
Es fehlte/n: 

Stadtverordnete 
Herr Uwe Erwin Rauschning  

sachkundige Bürger 
Herr Hamid Alishahi  
Herr Bernd Arntz  
Herr Karl-Peter Bongartz  
 
Der Vorsitzende eröffnete die Sitzung und stellte die ordnungsgemäße Einladung 
sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
 

Öffentliche Sitzung: 

 

 
Die Alliander Netz Heinsberg GmbH führt in Heinsberg-Oberbruch, Bleckden, die 
Erneuerung des Niederspannungsnetzes durch. 
 

TOP  1 Erweiterung der Straßenbeleuchtung in Heinsberg-Oberbruch, Bleck-
den 
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Es ist vorgesehen, die an den Holzfreileitungsmasten befestigte Straßenbeleuchtung 
in diesem Zuge zu erneuern und durch Aluminiummaste mit LED-Leuchten zu erset-
zen. 
 
Die Kosten der Maßnahme beträgt ca. 65.000 € und ist beitragspflichtig nach dem 
KAG. 
 
Nach den Ausführungen durch den Vorsitzenden erfolgte die Abstimmung. 
 
 
Beschluss: 
Die Erneuerung der Straßenbeleuchtung in Heinsberg-Oberbruch, Bleckden, wird 
beschlossen.  
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 
 
 

 
Die nachstehend aufgeführten Maßnahmen sollen im Jahr 2017 durchgeführt wer-
den: 
 
Scheifendahl 
 
Wirtschaftsweg zwischen Scheifendahl und Pütterhof (Länge 1.090 m, Kosten ca. 
71.000 €). Die Instandsetzung des Wirtschaftsweges soll in zwei Bauabschnitten 
durchgeführt werden.  
 
Die Kosten des ersten ca. 500 m langen Bauabschnittes betragen ca. 36.000 €.  
 
Nachrichtlich: 
 
Teilstück des Wirtschaftsweges und Radwanderweges zwischen dem „Ringofen“ 
(nähe L228) und dem Aussiedlerhof Houben (ca. 2.000 m, Gesamtkosten ca. 
147.000 €). 
 
Die Maßnahme wurde bereits in der Sitzung des Bau- und Energieausschusses am 
22.06.2015 beschlossen (Durchführung in drei Bauabschnitten). 
 
Der 3. und letzte Bauabschnitt auf einer Länge von 650 m (Kosten ca. 50.000 €) soll 
im Jahr 2017 ausgeführt werden. 
 
Auch hier erfolgte nach den Erläuterungen durch den Vorsitzenden die Abstimmung. 
 
Beschluss: 
Die vorgeschlagene Instandsetzungsmaßnahme im Bereich der städtischen Wirt-
schaftswege wird beschlossen. 
 
 

TOP  2 Instandsetzung von Wegedecken im Bereich des städtischen Wirt-
schaftswegenetzes 
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Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 
 
 

 
Die nachstehend aufgeführten Maßnahmen sollen im Jahr 2017 durchgeführt wer-
den: 
 
Heinsberg 
 
a) Busbahnhof 
Erneuerung der Fahrbahnen auf dem Busbahnhof in Heinsberg, Ostpromenade 
(Kosten ca. 150.000 €). 
 
Das Betonsteinpflaster weist im Bereich der Busspuren erhebliche Setzungen auf 
und soll durch eine dreischichtige bituminöse Bauweise ersetzt werden. 
 
b) Marktplatz 
Erneuerung des Pflasterbelages auf dem Parkplatz am Markt in Heinsberg (Kosten 
ca. 40.000 €). 
 
Das Klinkerpflaster im Bereich des Parkplatzes hält den Belastungen des Fahrzeug-
verkehrs nicht stand und soll durch Betonsteinpflaster gleichen Formates und glei-
cher Farbe ersetzt werden. 
 
Karken 
 
Teilstück der Straße „End“ zwischen dem „Hingen“ und der Wolfhager Mühle (Kosten 
ca. 35.000 €).  
 
Die vorhandene schadhafte Asphaltdecke soll durch eine Tragdeckschicht verstärkt 
werden. 
 
Stadtverordneter Lintzen regte an, den Ausschuss über Sanierungsmaßnahmen an 
Straßen, Wegen und Plätzen, die in den kommenden Jahren von Seiten der Verwal-
tung geplant sind, zu unterrichten. Das wurde verwaltungsseitig zugesagt. 
 
Weitere Nachfragen wurden seitens der Verwaltung beantwortet. 
 
Während der Abhandlung dieses Tagesordnungspunktes betrat Herr Elmar Jöris den 
Sitzungsraum. Herr Jöris wurde gem. Ratsbeschluss vom 08.03.2017 (TOP 1) als 
sachkundiger Bürger in den Bau- und Energieausschuss berufen. 
 
Vor der Beschlussfassung wurde das neue Mitglied durch den Ausschussvorsitzen-
den in sein Amt eingeführt und zur gesetzmäßigen Wahrnehmung seiner Aufgaben 
verpflichtet.  
 
Beschluss: 
Die vorgeschlagenen Instandsetzungsmaßnahmen im Bereich Straßen, Wege und 
Plätze werden beschlossen.  

TOP  3 Instandsetzung von Straßen, Wegen und Plätzen 
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Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 
 

 
Der beim städtischen Bauhof eingesetzte Traktor Fendt Geräteträger, Typ 380 GTA 
mit Gilbers Auslegemäheinheit einschließlich Anbauwerkzeuge, Baujahr 2001 (ca. 
10.880 Betriebsstunden), muss aufgrund der Reparaturanfälligkeit dringend ersetzt 
werden. 
 
Es soll ein Mehrzweckgerät mit Knickfahrgestell einschließlich der erforderlichen An-
baugeräte für die Grün- und Gehölzpflege angeschafft werden.  
 
Hierbei handelt es sich um ein Multifunktionsgerät das als Bagger, sowie bedingt 
durch den Ausleger mit einer Reichweite von 9,50 m zur Grünflächenpflege an Stra-
ßen und Wirtschaftswegen eingesetzt werden kann. Durch die Schnellwechselein-
richtung können Anbaugeräte in kürzester Zeit getauscht werden. 
 
Die Ersatzbeschaffung ist zur Aufrechterhaltung der Verkehrssicherheit im Sommer- 
und Winterdienstbetrieb zwingend erforderlich. 
 
Die Anschaffungskosten der Arbeitsmaschine einschließlich Schlegelmäher und Ast-
schere betragen ca. 268.700,00 €. 
 
Seitens der Verwaltung gab der Beschäftigte Peter Pelzer technische Erläuterungen 
zu diesem Arbeitsgerät. Nachfragen zur Finanzierung wurden beantwortet. 
 
 
Beschluss: 
Die Beschaffung des beschriebenen Multifunktionsgerätes als Ersatzbeschaffung 
des Traktors Fendt Geräteträger wird beschlossen.  
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 
 
 

 
Der beim städtischen Bauhof eingesetzte Großflächen-Sichelmäher (Mähbreite 335 
cm), Typ Toro 4010-D, Baujahr 2011 (ca. 5.300 Betriebsstunden), muss aufgrund der 
Reparaturanfälligkeit dringend ersetzt werden.  
 
Um einen störungsfreien Mähbetrieb für die Pflege der Rasenflächen auf den städti-
schen Sportanlagen zu gewährleisten, ist die Ersatzbeschaffung des o.a. Großflä-
chenmähers zwingend erforderlich. 
 
Zur Vermeidung von zusätzlichen Maschinen- und Personaleinsätzen soll ein Groß-
flächen-Sichelmäher mit einer Mähbreite von ca. 488 cm und der dadurch resultie-
renden höheren Flächenleistung  angeschafft werden.  
 

TOP  4 Ersatzbeschaffung eines Traktors für den städtischen Bauhof 

TOP  5 Ersatzbeschaffung eines Großflächen-Sichelmähers für den städti-
schen Bauhof 
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Die Anschaffungskosten für diesen Mäher betragen ca. 141.700,00 €. 
 
Wie beim vorherigen Tagesordnungspunkt erfolgten die technischen Erläuterungen 
und die Nachfragen wurden entsprechend beantwortet. 
 
 
Beschluss: 
Die Ersatzbeschaffung eines Großflächen-Sichelmähers wird beschlossen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 
 
 

 
 
Die Kindertagesstätte Heinsberg-Karken muss erweitert werden, um eine eingerich-
tete Notgruppe in eine dauerhaft bestehende Regelgruppe umwandeln zu können. 
Die Kindertagesstätte wird dann mit 5 Regelgruppen geführt.  
 
In dem rd. 164 m² großen Erweiterungsbereich sind zum einen für die 5. Regelgrup-
pe ein Gruppen-, ein Ruhe- und ein Nebenraum, ein WC mit Wickelbereich, sowie 
ein Abstellraum und eine Garderobe und zum anderen ein Differenzierungsraum ge-
plant, der allen Gruppen der Einrichtung zur Verfügung stehen soll. 
 
Die Baukosten belaufen sich insgesamt voraussichtlich auf rd. 570.000,00 €.  
  
Mit der Baumaßnahme werden 4 neue U3-Plätze geschaffen, die mit pauschal 
72.000,00 € gefördert werden. Für 16 neue Ü3-Plätze sind Fördermittel von rd. 
225.500,00 € in Aussicht gestellt worden. Der kommunale Eigenanteil beläuft sich 
somit auf ca. 272.500,00 €.  
 
Der Beschäftigte Karsten Knoben stellte die beabsichtigte Maßnahme anhand einer 
Planunterlage vor und informierte über Details. Auch zu diesem Tagesordnungspunkt 
wurden die Nachfragen beantwortet.   
 
Beschluss: 
Die Erweiterung der Kindertagesstätte Heinsberg-Karken, Severinsweg 16 wird wie 
vorgestellt beschlossen.  
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 
 
 

 
Die Lager- und Kfz-Halle des Bauhofes muss erweitert werden, da nicht mehr alle 
Fahrzeuge und Winterdienstgeräte in der Halle Platz finden. Einige Geräte müssen 
bereits im Außenbereich abgestellt werden, sind so den Witterungseinflüssen und 

TOP  6 Erweiterung der Kindertagesstätte Heinsberg-Karken, Severinsweg 
16 

TOP  7 Erweiterung der Lager- und Kfz-Halle des Bauhofes einschließlich 
Schaffung eines Unterstellplatzes für die Feuerwache Heinsberg 
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vermeidbaren Beschädigungen ausgesetzt. Außerdem sind die Fahrzeuge im Au-
ßenbereich nicht gegen Einbruch und Diebstahl versichert.  
 
Die bestehende Halle soll um einen Anbau erweitert werden. Zudem soll durch Ver-
längerung der Dachfläche eine Unterstellfläche für Fahrzeuge der Feuerwache 
Heinsberg geschaffen werden.  
 
Die Kosten belaufen sich auf rd. 158.000,00 €. 
 
Nach der Vorstellung der Maßnahme erfolgte die Abstimmung. 
 
 
Beschluss: 
Es wird beschlossen, die bestehende Lager- und Kfz-Halle des Bauhofes wie darge-
stellt zu erweitern sowie einen Unterstellplatz für die Feuerwache Heinsberg zu 
schaffen.  
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 
 
 
 

 
 
Anfragen nach § 18 der Geschäftsordnung lagen nicht vor. 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
     

Frenken 
 
 

   Krings 
 

TOP  8 Anfragen nach § 18 der Geschäftsordnung 
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